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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten / Anschrift der Notfallpraxis Baden-Baden:
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Baden-Baden-Balg, Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr

Öffnungszeiten und Anschrift der  
Kinderärztlichen Notfallpraxis Baden-Baden:
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden – Kli-
nik Baden-Baden-Balg, Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 19 - 22 Uhr, Fr. 18 - 22 Uhr
Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr

Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden – Klinik Rastatt,
Engelstr. 39, 76437 Rastatt. Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 19 - 24 Uhr,
Sa., So. und Feiertage 8 - 24 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst

Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos) – Informationen zu 
Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst

Telefon 0761 120 120 00, Informationen zu Öffnungszeiten 
und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst

Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
2./3. September – Dr. Mastel
Gewerbestraße 22, Bietigheim, Telefon 07245 918833

Apotheken
Samstag, 2. September
Berthold-Apotheke, Lichtentaler Straße 72,
Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 22331
Sonntag, 3. September
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophienstraße 7,
Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 30350
Alle Angaben ohne Gewähr!

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale 
Anja Gordon  9183-0
Bürgermeister
Daniel Retsch  0151 61465400
Auszubildende / Gemeindeanzeiger 
Patricia Herrmann  9183 - 10
Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung,  
Stabstelle Bürgermeister 
Manuela Frorath  9183 - 11
Leitung der Finanz- und Personalverwaltung 
Werner Krieg  9183- 12
Kassenverwaltung 
Carolin Grimm  9183 - 13
Steueramt und Grundbucheinsichtsstelle 
Karin Falk  9183 - 14
Einwohnermeldeamt/Passamt/Sozialamt/Rente 
Nicole Klumpp  9183 - 15
Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung 
Oliver Dietrich  9183 - 19

Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule   Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: Donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg   Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Forbach-Weisenbach  Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW)  Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767
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Amtliche Nachrichten

Investitionen in die Gemeindeinfrastruktur: 
Arbeiten an der Wasserversorgung „links 
der Murg“
In Vorbereitung auf die anstehenden Baumaßnahmen/
Investitionen in die Wasserversorgung Weisenbach wird 
in der Nacht von Montag, 11. September 2023 auf 
Dienstag, 12. September 2023, in der Zeit von 23.00 
Uhr bis ca. 05.00 Uhr im gesamten Ortsteil Weisenbach 
„links der Murg“ das Wasser abgestellt. Durch die Ab-
schaltung kann es zu Druckschwankungen kommen.
Wir bitten Sie daher, die Entnahmestellen, wie Wasch-
maschine, Spülmaschine etc. im eigenen Interesse ge-
schlossen zu halten sowie das Hauptsperrventil bzw. 
den Hauptwasseranschluss im Haus vorsorglich zu 
schließen, da es ansonsten zu Schäden an der Haus-
installation kommen kann. Des Weiteren möchten wir 
Sie bitten, das Hauptsperrventil bzw. den Hauptwas-
seranschluss nach den Arbeiten wieder langsam zu 
öffnen, da es zu erhöhtem Druck kommen kann!
Die Gemeinde übernimmt bei möglichen Schäden 
keine Haftung!
Für Fragen stehen wir Ihnen unter 0175 / 8476760 gerne 
zur Verfügung.
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung und bitten um 
Ihr Verständnis.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gemeindeverwaltung

Neue Mitarbeiterinnen  
bei der Gemeindeverwaltung
Bereits am 1. Juni 2023 konnte Viorica Hack als neue Mitar-
beiterin im Reinigungsdienst im Rathaus Weisenbach be-
grüßt werden. Viorica Hack reinigt das Rathaus dreimal in 
der Woche und das Rathaus-Team ist froh, in ihr eine neue 
„Reinigungsfee“ gefunden zu haben.
Des Weiteren wird seit 1. August 2023 Frau Anja Gordon im 
Rathaus Weisenbach in Teilzeit während der Öffnungszei-
ten beschäftigt. Sie übernimmt die zentralen Dienste wie 
beispielsweise Telefonzentrale im Rathaus Weisenbach und 
arbeitet der Stabsstelle, Leitung Bürger- und Ordnungsver-
waltung, sowie dem Bürgermeister zu. Vielleicht haben Sie 
Frau Anja Gordon schon als neue freundliche Stimme am 
Telefon gehört?

 
Von links Viorica Hack, Daniel Retsch, Anja Gordon 
 Foto: Gemeinde Weisenbach

In den nächsten beiden Monaten werden weitere Stellen 
besetzt. Zum 1. September wird der neue Leiter der Bau- 
und Liegenschaftsverwaltung, Oliver Dietrich, sowie zum 1. 
Oktober die dazugehörige Sachbearbeiterin Jessica Merkel 
ihren Dienst antreten. Wir werden wie gewohnt berichten.

Die Gemeindeverwaltung freut sich, dass in den letzten 
Monaten neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gefunden 
wurden, die das Rathaus-Team verstärken werden. 
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Öffnungszeiten des  
Grünschnittsammelplatzes Wolfsheck
Die Öffnungszeiten am Donnerstag und Freitag sind 
von 10.00 - 16.00 Uhr sowie am Samstag von 10.00 
- 18.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung der vor Ort ausge-
hängten Hinweise.

Nächtliche Zug- und  
Halteausfälle auf der Murgtalbahn
Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) führt in der ersten 
September-Hälfte verschiedene Instandhaltungsarbeiten 
und Baumaßnahmen entlang der Murgtalbahn zwischen 
Gernsbach und Freudenstadt durch. Deshalb kommt es in 
den Abend- und Nachtstunden zu Zug- und Halteausfällen 
bei den Stadtbahnlinien S8 und S81. Auf den für den Bahn-
verkehr gesperrten Streckenabschnitten wird für die Fahr-
gäste mit Bussen ein Schienenersatzverkehr (SEV) einge-
richtet. Die SEV-Fahrpläne können auf der AVG-Homepage 
unter avg.info eingesehen bzw. heruntergeladen werden. 
Fahrgäste werden gebeten, auch die entsprechenden In-
formationsaushänge an den Haltestellen entlang der Stre-
cke zu beachten. Tagsüber verkehren die Bahnen der Lini-
en S8 und S81 regulär.

Die einzelnen Maßnahmen im Überblick:
– Instandhaltungsarbeiten zwischen Gernsbach und 
Raumünzach von Sonntag, 3. September, ab 20:25 Uhr, 
bis Freitag, 8. September, 4:00 Uhr
In diesem Zeitraum ist der Streckenabschnitt der Murg-
talbahn zwischen Gernsbach und Raumünzach jeweils 
ab abends 20:25 Uhr bis 4:00 Uhr des Folgetages für den 
Bahnverkehr gesperrt. Es kommt zu Zug- und Haltausfällen 
bei den Linien S8 und S81. Für die Fahrgäste wird in die-
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sem Abschnitt ein SEV mit Bussen eingerichtet. Aufgrund 
der längeren Fahrzeiten des SEV zwischen Gernsbach und 
Forbach (Schwarzwald) ändern sich auch die Fahrzeiten 
der Züge von/nach Gernsbach bzw. in/aus Richtung Karls-
ruhe, damit ein Anschluss für die Fahrgäste gewährleistet 
werden kann. Tagsüber verkehren die Bahnen der Linien S8 
und S81 regulär.
– Baumaßnahmen zwischen Schönmünzach und Freu-
denstadt Hbf von Sonntag, 10. September, ab 20:10 
Uhr, bis Freitag, 15. September, 4:20 Uhr
In diesem Zeitraum ist der Streckenabschnitt der Murg-
talbahn zwischen Schönmünzach und Freudenstadt Hbf 
jeweils ab abends 20:10 Uhr bis 4:20 Uhr des Folgetages 
für den Bahnverkehr gesperrt. Es kommt zu Zug- und Halt-
ausfällen bei den Linien S8 und S81. Für die Fahrgäste wird 
in diesem Abschnitt ein SEV mit Bussen eingerichtet. Auf-
grund der längeren Fahrzeiten des SEV zwischen Schön-
münzach und Freudenstadt Hbf verkehren die Züge ab 
Schönmünzach in Richtung Karlsruhe bis zu 18 Minuten 
später. Tagsüber verkehren die Bahnen der Linien S8 und 
S81 regulär.
Weitere Instandhaltungs- und Infrastrukturarbeiten finden 
auf der Murgtalbahn vom 18. September bis 13. Oktober 
im Abschnitt zwischen Forbach und Schönmünzach statt. 
Die AVG wird ihre Fahrgäste darüber in Kürze noch mal ge-
sondert informieren.
Aktuelle Informationen zu betrieblichen Änderungen beim 
Stadtbahnverkehr der AVG gibt es im AVG-Verkehrsticker 
unter avg.info/fahrplan/verkehrsmeldungen

Im Belzerhaus Weisenbach 
Telefon 9947720; 
Öffnungszeiten:

Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr
Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr

Ausleihe kostenlos!

Vermarktung von Brennholz an 
Privathaushalte im Winter 2023 / 2024
Ab sofort werden wieder Bestellungen für Brennholz-lang (Pol-
terholz) und Schlagraum in Selbstwerbung angenommen.
Brennholz-lang sind am Fahrweg gelagerte Holzstämme, 
welche nur noch abgesägt und gespalten werden müssen. 
Schlagraum ist im Waldbestand verteilt liegendes Kronen-
material, das vom Käufer erst noch aufgearbeitet und an 
den Weg transportiert werden muss.
Ein Festmeter Brennholz-lang der Baumart Buche kostet  
85 € / fm incl. MWSt. Nadelholz wird für 55 € / fm incl. MWSt. 
abgegeben.
Schlagraumlose kosten je nach Holzart, Gelände und 
Schwierigkeit 10-25 € / Ster für Laubholz und 5-15 € / Ster 
für Nadelholz.
Die Anmeldung der jeweiligen Bestellmenge erfolgt per E-
Mail oder telefonisch beim örtlichen Revierleiter Dietmar 
Wetzel unter D.Wetzel@landkreis-rastatt.de.
Bei der Bestellung sind folgende Angaben zu machen:
• Name und Anschrift
• Festnetz- oder Mobilfunknummer
• Bestellwunsch und etwaige Besonderheiten
Bei der Arbeit mit der Motorsäge ist die persönliche Schutz-

ausrüstung (Helm mit Gehör- und Gesichtsschutz, Schnitt-
schutzhose, Sicherheitsschuhe) zu tragen. Alleinarbeit ist 
unzulässig. Für die Aufarbeitung in Selbstwerbung ist ein 
qualifizierter Motorsägenlehrgang erforderlich. Es dürfen 
nur schadstoffreduzierte Sonderkraftstoffe und biologisch 
schnell abbaubare Kettenhaftöle verwendet werden.
Des Weiteren werden Brennholzkäufer verpflichtet, bei La-
gerung von aufgearbeitetem Brennholz im Wald die Holz-
beigen allenfalls mit Blech abzudecken und auf eine Abde-
ckung mit Materialien aus Plastik zu verzichten.

Vielfalt, Bildung und Inspiration: Das 
Herbst- / Winter-Programm 2023 der  
Volkshochschule ist da!
Mit ihrem neuen Herbst- / Winter-Programm zeigt sich die 
Volkshochschule (VHS) Landkreis Rastatt wieder in ihrer gan-
zen Vielfalt. Über die VHS-Website können die Kurse bereits 
online gebucht werden. Ab Montag, 28. August, wird dann 
das gedruckte Kursprogramm im Landkreis Rastatt verteilt.
Die Volkshochschule Landkreis Rastatt präsentiert ihr neu-
es Programmheft für das Herbst- / Winter-Semester 2023: 
Mit einem breiten Spektrum an Kursen, Seminaren und 
Exkursionen bietet die VHS wieder eine reiche Auswahl an 
Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung, zum 
Lernen und zur Entfaltung neuer Interessen.
Der Semesterstart ist für den 18. September geplant. Zahl-
reiche spannende Kurse und Veranstaltungen aus den 
Programmbereichen Gesellschaft, Kreativität, Gesundheit, 
Sprachen und berufliche Weiterbildung warten darauf, ent-
deckt zu werden.
Sprachbegeisterte finden in den bewährten Klassikern wie 
Englisch, Französisch, Spanisch und Italienisch eine Möglich-
keit, ihre Fremdsprachenkenntnisse zu vertiefen. Doch die 
VHS bietet auch in Deutschland weniger verbreitete Spra-
chen wie Japanisch und Koreanisch an, um die Neugier zu 
wecken und den Horizont der Teilnehmenden zu erweitern. 
Neu im Programm ist der Englischkurs „Thriller at Lunch-
time“, der in der Mittagspause eine unterhaltsame Art bietet, 
die Englischkenntnisse zu pflegen und zu verbessern.
Eine weitere Neuheit im Programm ist der Philosophiekurs, 
der sich dem Leben und Werk des Jean-Jacques Rousseau 
widmet. Dieser Kurs lädt dazu ein, in die Gedankenwelt 
dieses bedeutenden Denkers einzutauchen, der mit sei-
nen Romanen Ideale intakter Sozialgemeinschaften, freier 
Liebe jenseits von Standesschranken, freier Erziehung und 
natürlicher Religion entworfen hat.
Die Vielfalt des Programms zeigt sich auch in Bildungsver-
anstaltungen, bei denen Kultur und Natur erkundet werden 
können. Während einer geführten Fahrradexkursion durch 
Straßburg können die Teilnehmenden die Viertel entdecken, 
die zum UNESCO-Weltkulturerbe gehören. Ein wald-ökologi-
scher Spaziergang thematisiert die jüngsten Entwicklungen 
im Wald und seine Wiedervernässung. Die Teilnehmenden 
erfahren, wie die Murg und der Auwald durch regelmäßige 
Überschwemmungen wieder eine Einheit bilden.
Sowohl in Rastatt, Lichtenau als auch in Rheinmünster 
können Kurse zum kreativen Schreiben gebucht werden. 
„Unabhängig davon, ob Interessierte eine Geschichtsidee 
zu Papier bringen möchten oder nach neuen Techniken su-
chen, um ihren Schreibstil zu verfeinern und ihre Ideen le-
bendig werden zu lassen – diese Kurse offerieren eine gute 
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Gelegenheit für jeden, egal ob Anfänger oder erfahrener 
Autor“, äußert sich Dorothea Schmidt, die den Fachbereich 
Kultur und Kreativität verantwortet.
Yoga-Begeisterte können aus einer breiten Palette von Stilen 
wie Luna Yoga, Ashtanga Yoga und Kundalini Yoga wählen, die 
für alle Altersgruppen und Erfahrungsstufen geeignet sind.
Ein Begriff, der seit Anfang des Jahres ständig in den Medi-
en auftaucht und sowohl Faszination als auch Kritik hervor-
ruft, ist ChatGPT. Die VHS greift dieses aktuelle Thema auf 
und bietet erstmalig einen Kurs für ChatGPT-Einsteiger an. 
Die Kursinhalte ermöglichen eine fundierte Auseinander-
setzung mit den Potenzialen und Herausforderungen die-
ser neuen Technologie. Durch praxisorientierte Aufgaben 
lernen die Teilnehmenden nicht nur die Funktionsweise 
kennen, sondern auch, wie sie diese künstliche Intelligenz 
effektiv in ihrem täglichen Leben einsetzen können.
Online-Veranstaltungen zu Solarenergie und Photovoltaik 
liefern wertvolle Informationen, um aktiv zur Gestaltung 
einer nachhaltigen Zukunft beizutragen. Fortgesetzt wird 
die kostenfreie Veranstaltungsreihe Verbraucherbildung 
in Zusammenarbeit mit der Evangelischen Landesarbeits-
gemeinschaft der Familien-Bildungsstätten und dem 
Volkshochschulverband Baden-Württemberg. Die Reihe 
beinhaltet spannende Themen wie Energiesparen, Ver-
sicherungen, Mieterrechte, Immobilien, Altersvorsorge, 
Geldanlage und Datensicherheit im Internet sowie Gefah-
ren beim Online-Shopping. Die Seminare finden größten-
teils online statt und können flexibel von überall besucht 
werden. Sie ermöglichen den Austausch mit Experten.
Cornelia Ilic, Leiterin der Volkshochschule und des Amtes 
für Weiterbildung und Kultur, betont abschließend: „Unser 
Herbst- / Winter-Programm 2023 bietet für jede Interessen-
lage etwas. Wir laden daher alle Interessierten ein, sich von 
der Vielfalt und Qualität unseres Angebots inspirieren zu 
lassen und sich für eine aktive Teilnahme an unseren Kur-
sen zu entscheiden.“
Das vollständige Programmheft sowie alle Informationen 
zur Anmeldung sind auf der Webseite der Volkshochschule 
verfügbar.
Weitere Information zum Programm:
Per E-Mail an vhs@landkreis-rastatt.de oder telefonisch un-
ter 07222 381-3500 (immer montags bis donnerstags von 
7:30 bis 17 Uhr und freitags bis 13 Uhr) sowie im Internet 
unter www.vhs-landkreis-rastatt.de.

 
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch blättert durch das neue VHS-
Programmheft, während VHS-Mitarbeiterinnen im Hinter-
grund Yoga-Übungen zeigen. Foto: Janina Fortenbacher

Ab September möglich – Fahrzeuge  
online zulassen und sofort losfahren
Seit Anfang 2015 wird das Projekt I-Kfz in Deutschland in 
mehreren Stufen umgesetzt. Zum September dieses Jahres 
wird mit Stufe 4 eine weitere Etappe angegangen und eine 
neue Fahrzeugzulassungsverordnung (FZV) in Kraft treten. 
Neuerungen wird es hierbei vor allem im Bereich der inter-
netbasierten Zulassungsvorgänge geben.
Wie das Straßenverkehrsamt des Landkreises Rastatt mit-
teilt, läuft derzeit Stufe 3 dieses umfangreichen Projekts, 
das immer mehr Vorgänge per Internet möglich macht. 
Schon jetzt sind Abmeldungen, Adressänderungen, Neu-
zulassungen, Umschreibungen und Wiederzulassungen 
online möglich. Das Fahrzeug darf jedoch bislang erst in 
Betrieb genommen werden, wenn die Zulassungsdoku-
mente beim Halter eingegangen sind.
Mit den kommenden Änderungen erhalten nun Firmen, Zu-
lassungsdienste und Autohäuser, im Amtsdeutsch sogenannte 
juristische Personen, erstmalig die Möglichkeit, Zulassungs-
vorgänge wie Außerbetriebsetzung, Neuzulassung, Umschrei-
bung, Wiederzulassung und die neue „Tageszulassung“ inter-
netbasiert über die bestehenden i-Kfz-Portale zu nutzen.
Neu ist nach der neuen FZV zudem, dass die sofortige In-
betriebsetzung des Fahrzeugs eingeführt wird. So wird 
es Privatpersonen, die Halter eines neu-, tages- oder wie-
derzugelassenen bzw. umgeschriebenen Fahrzeugs sind, 
möglich sein, unmittelbar nach der Zulassung über das je-
weilige i-Kfz-Portal am öffentlichen Straßenverkehr teilzu-
nehmen, und zwar zehn Tage befristet ohne gestempelte 
Kennzeichen und ohne Zulassungsdokumente.
„Nach Abschluss des Zulassungsvorgangs über das Inter-
net wird ein Zulassungsbescheid generiert, der herunter-
geladen und im Fahrzeug mitgeführt werden muss“, erklärt 
Patrick Braun. Innerhalb der festgelegten Zehn-Tagesfrist 
werden dann die Zulassungsdokumente ausgefertigt und 
zusammen mit den Stempelplaketten für die Kennzeichen 
an den Halter übersandt. Bis zum Erhalt der Fahrzeugpa-
piere darf das Fahrzeug jedoch nur innerhalb Deutschlands 
gefahren werden.
Die Halter sind verpflichtet, die von der Zulassungsbehör-
de übersandte Stempelplakette unverzüglich am vorgege-
benen Kennzeichen fest anzubringen. Geschieht dies nicht 
und die Gültigkeit des vorläufigen Zulassungsnachwei-
ses ist abgelaufen, entspricht dies dem Tatbestand einer 
rechtswidrigen Handlung und kann mit einer Ordnungs-
widrigkeit geahndet werden.
Mit Inkrafttreten der vierten Stufe des I-Kfz-Projekts zum 
September wird ferner die Erstbeantragung eines E-Kenn-
zeichens oder Saisonkennzeichens im Rahmen der Erstzu-
lassung, Wiederzulassung oder Umschreibung möglich.

Suchtprävention geht alle an
Um das Thema Suchtprävention ranken sich viele Meinun-
gen und Mythen. Die einen halten Suchtprävention für un-
verzichtbar, die anderen sind skeptisch, weil die Wirkung 
nicht messbar ist.
Durch die Pandemie wurde deutlich, welche Auswirkungen 
Schulschließungen und Kontaktverbote auf Jugendliche 
haben können. Es kam zu einer Zunahme von psychischen 
Erkrankungen bei Jugendlichen. Präventionsveranstaltun-
gen konnten lange Zeit gar nicht stattfinden.
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Gudrun Pelzer, Kommunale Suchtbeauftragte des Landkrei-
ses Rastatt, gibt einige Denkanstöße hinsichtlich Haltung 
und Umgang mit Suchtmitteln. Die Meinungen darüber, ab 
welchem Zeitpunkt Erwachsene einschreiten sollten, klaf-
fen oft weit auseinander. „Wir haben früher auch alles aus-
probiert. Das legt sich wieder.“ Dieser Standpunkt ist teil-
weise nachvollziehbar. „Leider werden dabei allzu schnell 
Fehlentwicklungen übersehen. Wir haben es heute mit 
anderen Konsummustern zu tun als noch vor 30 Jahren“, 
stellt Pelzer fest. Wodka-Limo-Mischungen sind meistens 
die Ursache, dass Jugendliche sich in die Bewusstlosigkeit 
trinken, weil sie die Wirkung dieser hochprozentigen Ge-
tränke nicht einschätzen können. Cannabis heute hat ei-
nen wesentlich höheren Wirkstoffgehalt als früher und da-
mit deutlich mehr schädliche Nebenwirkungen. Außerdem 
werden Jugendliche schneller abhängig als Erwachsene, 
weil sich das Gehirn noch in der Entwicklung befindet.
„Suchtprävention umzusetzen ist nicht nur die Aufgabe von 
Institutionen und Einrichtungen. Hier ist jeder an seinem 
Platz gefordert, hinzuschauen und Vorbild zu sein“, fordert 
die Suchtbeauftragte. Den Spagat zu schaffen zwischen 
„Freiraum lassen“ und „Grenzen setzen“ ist nicht einfach 
und setzt voraus, dass sich Eltern untereinander verstän-
digen, wie sie reagieren, wenn Grenzen überschritten wer-
den und der Sohn oder die Tochter betrunken nach Hause 
kommt. Auch Lehrerkollegien müssen sich abstimmen, wie 
sie mit Verstößen gegen ein Alkoholverbot im schulischen 
Bereich umgehen wollen.
„Dennoch werden wir tolerieren müssen, dass Jugendliche 
Suchtmittel ausprobieren. Hier sind wir Erwachsenen kein 
gutes Vorbild“, bedauert Pelzer. Der Konsum von Cannabis, 
nach wie vor eine illegale Droge, nimmt weiter zu. Jugend-
liche müssen eine eigene Haltung gegenüber Suchtmitteln 
entwickeln. Dabei müssen sie unterstützt werden, damit es 
beim Probierkonsum bleibt und ein gesundheitsverträgli-
cher Umgang mit Suchtmitteln entwickelt wird.
Mittlerweile ist gut belegt, dass Suchtprävention wirkt. 
Leider ist nicht alles wirksame Suchtprävention. Bekannt 
ist, dass Plakate oder Broschüren alleine nichts bewirken, 
genauso wenig wie Abschreckung. „Suchtprävention ist 
Kommunikation und Auseinandersetzung mit der eige-
nen Haltung und Einstellung gegenüber dem Konsum von 
Suchtmitteln“, betont die Suchtbeauftragte. Was wollen 
Jugendliche mit dem Konsum erreichen und wollen sie 
die schädlichen Auswirkungen in Kauf nehmen? Letzteres 
wollen die meisten Jugendlichen nicht. Sachlich richtige 
Information gehört selbstverständlich dazu. So aufgeklärt 
Jugendliche oft erscheinen, so viel Halbwissen kursiert.
Eltern unterschätzen ihren Einfluss auf ihre Kinder, wenn diese 
in der Pubertät sind. Trotz einer häufig ablehnenden Haltung 
gegenüber den Eltern wissen die meisten Jugendlichen sehr 
genau, was richtig und was falsch ist. Pelzer: „Sorgen muss 
man sich um diejenigen machen, die von ihren Eltern keine 
Orientierung bekommen.“ Diese Jugendlichen antworten auf 
die Frage, was die Eltern etwa zum Konsum von Alkohol ihrer 
Kinder sagen, dass es ihren Eltern egal sei und sie selbst wis-
sen müssen, was sie machen. Damit sind Jugendliche schnell 
überfordert und fühlen sich alleingelassen.
Unterstützung können Eltern bieten, indem sie mit ihren 
Kindern im Gespräch bleiben und nicht aufgeben, wenn es 
schwierig wird. Jugendliche wollen ernst genommen wer-

den. „Als Erwachsener kann ich versuchen, den Standpunkt 
des Jugendlichen zu verstehen. Das heißt nicht, dass ich 
diesen auch billige“, so Pelzer. Die Sorge um den Jugendli-
chen sollte man zum Ausdruck bringen, ohne diese jedoch 
als Vorwurf vorzubringen. Gelingt es nicht, ins Gespräch zu 
kommen, dann gibt es die Möglichkeit, sich an die Psycho-
logische Beratungsstelle des Landkreises Rastatt oder an 
die Fachstelle Sucht Rastatt/Baden-Baden zu wenden.
Schulen leisten ihren Beitrag, indem Suchtprävention im 
Schulalltag verankert wird und regelmäßig unter Einbezie-
hung externer Präventionsfachkräfte stattfindet. Die Fach-
stelle Sucht Rastatt/Baden-Baden bietet Workshops zu The-
men wie Alkohol-, Cannabis- und Medienprävention sowie 
zu weiteren Themen an. Elternabende und Fortbildungen 
für Lehrkräfte sind ebenfalls im Angebot.
Vereine können ihren Umgang mit Alkohol ebenfalls kri-
tisch beleuchten und Regelungen einführen, damit ein 
Missbrauch durch Jugendliche verhindert wird. Vom Zer-
tifizierungsprogramm Jugendfreundlicher Verein haben 
mittlerweile 145 Vereine im Landkreis Gebrauch gemacht. 
Interessierte Vereine können sich an die Fachstelle Sucht 
Rastatt/Baden-Baden wenden.
Service: Informationen über Alkohol, Nikotin, Cannabis 
und andere illegale Drogen gibt es unter www.drugcom.
de. Kostenfreies Material zur Suchtprävention kann unter 
www.bzga.de bestellt werden. Weitere Infos erteilt auch 
die Suchtbeauftragte des Landkreises Rastatt per E-Mail an 
g.pelzer@landkreis-rastatt.de.

Online-Veranstaltung des Ernährungs- 
forums: Fette und Öle in der Ernährung
Das Ernährungsforum des Landwirtschaftsamts Rastatt 
lädt am Dienstag, 5. September, von 18.30 bis 20.00 Uhr zu 
einer kostenlosen Online-Veranstaltung rund um das The-
ma Fette und Öle in der Ernährung ein.
Speisefette und Speiseöle sind besonders energiereiche Le-
bensmittel. Doch sind sie deshalb auch zwangsläufig unge-
sund? Fettsäuren sind ein Bestandteil von Speisefetten, die 
in unserem Stoffwechsel wichtige Funktionen erfüllen. So 
helfen sie beispielsweise bei der Aufnahme fettlöslicher Vi-
tamine, sind wichtig für die Zellneubildung und haben eine 
Schlüsselrolle in der Regulation von Entzündungsprozessen.
Doch nicht jede Fettsäure übernimmt eine sinnvolle Funk-
tion für den menschlichen Körper. Es ist daher wichtig, zwi-
schen den unterschiedlichen Speisefetten zu differenzie-
ren und zu wissen, welche gesundheitsförderlich sind und 
welche eher nicht.
Teilnehmer erfahren während des Online-Vortrags, welche 
Speiseöle von besonderer Bedeutung sind, wie sie Fette 
und Öle in der Küche richtig einsetzen und welche Speise-
fette kritisch zu bewerten sind – sei es aus gesundheitlicher 
oder aus ökologischer Sicht.
Anmeldung über den Veranstaltungskalender unter htt-
ps://rastatt.landwirtschaft-bw.de

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die 
nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden.
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„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

Seniorengemeinschaft/Seniorenrat

Info-Veranstaltungen im Herbst 2023
Zu drei Informationsveranstaltungen zu verschiedenen 
Themen lädt der Seniorenrat mit Kooperationspartner in 
den Monaten September bis November 2023 ein.
Am 13. September informiert Herr Michael Jung von Jung 
Hörsysteme GmbH in Gaggenau über „Gutes Hören im 
Alter - Was leisten moderne Hörsysteme heute?“. Der 
Referent wird auf die Hörverluste in zunehmendem Alter 
eingehen und wie diese heutzutage ein Hörsystem ausglei-
chen kann. Gutes Hören ist Lebensqualität.
„Zahngesundheit im Alter“. Hierüber referiert die neue 
Zahnärztin Frau Elena-Adelaida Popa von der Zahnarztpra-
xis Weisenbach am 25. Oktober. Gute Mundgesundheit ist 
ebenfalls ein Stück Lebensqualität. Ein schlechter Zahnzu-
stand oder unzureichender Zahnersatz können das Essver-
halten beeinflussen und zu auftretende Krankheiten mit 
Folgen für den ganzen Körper haben.
Herr Markus Moser, Pfarrer der Seelsorgeeinheiten Gerns-
bach und Forbach-Weisenbach, spricht in seinem Vortrag 
am 29. November über das Thema: „Die Kirchenentwick-
lung 2023 im Murgtal“. Mehrere Pfarreien werden zukünf-
tige größere Einheiten bilden, mit Auswirkungen für die 
Pfarrgemeinden und das kirchliche Leben. Zu dieser Info-
Veranstaltung laden in Zusammenarbeit die Kath. Frauen-
gemeinschaft und der Seniorenrat ein.
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 15.00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus. Die Seniorinnen und Senioren, aber auch 
die jüngeren Mitbürgerinnen und Mitbürger sind recht herz-
lich zu den Vorträgen mit Aussprachen eingeladen.

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Gernsbach

Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere 
Erkrankung: Jeden Tag werden in Deutschland etwa 
15.000 Blutspenden benötigt.
Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von 
Patient*innen benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung von 
Krebserkrankungen, bei Operationen oder Unfallverletzun-
gen. Eine Blutspende ist die einfachste Art, Leben zu retten.

Worauf warten? Jeder Typ ist gefragt! Jetzt Blut spenden!
Nächster Termin:
Donnerstag, 14.09.2023
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Stadthalle Gernsbach, Badener Str. 1
76593 Gernsbach
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.
blutspende.de/termine
So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blut-
spende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Men-
schen helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 
Minuten. Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das 
Ausfüllen des Spendefragebogens, das vertrauliche Arzt-
gespräch und die Ruhepause im Anschluss an die Blut-
spende benötigt.
Blutgruppe erfahren, Gesundheitscheck & Snacks:  
Vorteile für Spender*innen
(1) Nach der ersten Spende wird die Blutgruppe bestimmt. 
Im Notfall kann diese Information auch Spender*innen das 
Leben retten.
(2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Gesundheits-
check: Vor der Spende werden Blutdruck, Puls sowie der 
Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. Das ge-
spendete Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten 
untersucht.
(3) Vor und nach der Blutspende gibt es Getränke: viel trin-
ken ist am Tag der Blutspende wichtig. Nach der Blutspen-
de gibt es einen Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur 
Stärkung und als Dankeschön für den Einsatz.
(4) Und natürlich: Das gute, zufriedene Gefühl der guten Tat.
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blut-
spende.de oder unter 0800 11 949 11.

Fanfarenzug Weisenbach

Verbandstreffen Rückblick

 
Sektion Süd beim Gemeinschaftsspiel Foto: Fanfarenzug

Im Rahmen der „Schüpfer Weintage“ traf sich der Verband 
südwestdt. Fanfarenzüge am Sonntag in Boxberg-Unter-
schüpf. Nachdem das letzte Treffen in Annweiler bereits 
vier Jahre zurücklag, war die Freude groß, mal wieder mit 
mehreren Hundert Aktiven gemeinsam zu musizieren. Be-
reits früh um 7.30 Uhr war die Abfahrt. Genau pünktlich 
um 10 Uhr kamen wir zur Sektionsprobe an und damit um 
das Weißwurst-Frühstück herum. Mit den Fanfarenzügen 
Teningen, Weisweil, Ihringen und Bühl probten wir auf 
dem Bahnhofsvorplatz das Sektionsspiel, bevor dann der 
gesamte Verband vier Märsche probte. Dies gelang nach 
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all den Jahren doch erstaunlich gut. Dann ging es auf das 
Festgelände, wo im großen Volksfestzelt zuerst verschiedene 
Mittagessen gereicht wurden und dann die Verbandsjugend 
auftrat. Nachdem es bei den Proben noch nieselte, wurde das 
Wetter immer besser und so ging es bei herrlichem Sonnen-
schein zur Aufstellung des Sternmarsches. In einem kurzen 
Marsch liefen die vier Verbandssektionen aus allen Himmels-
richtungen auf den zentralen Kreisel am Schüpfer Schloss 
in der Dorfmitte zu. Mit einem traurigen Anlass wurde das 
Gemeinschaftsspielen begonnen, dem kürzlich verstorbe-
nen langjährigen Verbandsmusikleiter Werner Wiedemann 
wurde gedacht. Darauffolgend begann unsere Sektion Süd 
mit dem gemeinsamen Aufspielen. Nachdem alle Sektionen 
ihren Marsch vorgetragen hatten, wurde die Verbandsstan-
darte vom letztmaligen Ausrichter Annweiler an Unterschüpf 
übergeben. Der Höhepunkt war das gemeinschaftliche Spiel 
des Gesamtverbands. Mehr als 50 Meter lang war die Front 
der Musiker, die Verbandsmusikleiter Stephan Mack zu diri-
gieren hatte, dazu auf dem ganzen Platz verteilt die Fahnen-
schwinger. Auch für die vielen Besucher war dies ein farben-
prächtiges Bild. Im Anschluss war noch genügend Zeit, um in 
der Cafébar im Schloss oder am Weinstand oder den Essens-
ständen oder im Festzelt mit den anderen Fanfarenzügen zu-
sammenzusitzen. Mit dem Standarteneinmarsch ins Festzelt 
und der Übergabe der Gastgeschenke, einer 2-Liter-Flasche 
Schüpfer Rotwein, endete das Treffen. Traditionell spielten 
wir dann bei der Heimkehr auf der Kirchenstaffel noch einmal 
auf, sodass gegen 20.30 Uhr dann auch unser Tag endete. Das 
Gastgeschenk war zu diesem Zeitpunkt nicht mehr existent. 
Es war wieder ein toller Tag und wir freuen uns schon aufs 
Verbandstreffen 2024 in Waldkirch.

Moonlightkegeln
Am kommenden Samstag beteiligen wir uns am Moon-
light-Kegeln der Kolpingsfamilie. Wir wünschen unseren 
Mannschaften viel Erfolg.

 
Übergabe der Gastgeschenke Foto: Fanfarenzug

Freizeitclub Weisenbach

Freizeitclub Abteilung Fußball
Spieltag SG Forbach-Weisenbach
Ergebnisse des Spieltags Sonntag, 27.08.2023
SG Forbach/Weisenbach: SG Stollhofen/Söllingen 1:7
SG Forbach/Weisenbach 2: SG Stollhofen/Söllingen 4:4
Nächster Spieltag am Sonntag, 03.09.2023
SC Baden-Baden: SG Forbach/Weisenbach um 15 Uhr in 
Baden-Baden
SC Baden-Baden 2: SG Forbach/Weisenbach 2 um 13 Uhr in 
Baden-Baden

Heimatpflegeverein Weisenbach

Kelterhock in der Zehntscheune –  
Führungen im historischen Weisenbach
Am Sonntag, 10. September, lädt der Heimatpflegeverein 
zu seinem alljährlichen Kelterhock ein. An diesem Sonntag 
wird der bundesweite „Tag des offenen Denkmals“ began-
gen. Wir beteiligen uns an diesem Tag mit zwei Führungen 
und einer Dorfrallye für Kinder auf einem Teil der „Histo-
rische Runde Weisenbach“. Die Führungen werden vom 
ehemaligen Rektor der Johann-Belzer-Schule, Adi Marxer 
ab 10.30 Uhr und um 13.30 Uhr angeboten. Treffpunkt ist 
das Kath. Gemeindehaus. Stationen der Führung sind: das 
Belzerhaus, Pfarrkirche, Altes Pfarrhaus, Grüner Baum, Rat-
haus, In den Höfen, Friedhof und Wendelinuskapelle, Alte 
Turnhalle, Erlenmühle, ehemalige Grundschule und endet 
nach ca. zwei Stunden in der Heimatstube.
Eine Dorfrallye für Kinder ab 9 Jahren startet um 14.30 Uhr am 
Treffpunkt Zehnscheune. Die Rallye begleiten Manuela Rhein-
Hürst und Saeed Amiri-Soltani. Sie führt auch an die meisten 
vorgenannten historischen Gebäude, mit einem Abschluss in 
der Heimatstube. Alle an Heimatgeschichte interessierten Bür-
gerinnen und Bürger, gerne auch Neubürgerinnen und Neu-
bürger sowie Kinder sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. 
Die Führungen versprechen, ein echtes Erlebnis zu werden.
Beim Kelterhock laden wir ab 11.00 Uhr zum Frühschoppen 
und ab 12.00 Uhr zum Mittagessen, Gulasch mit Spätzle und 
weiteren Gerichten ein. Zur Kaffee- und Kuchenzeit, später zum 
Vespern wollen wir einen gemütlichen Hock mit Begegnungen 
und musikalischer Unterhaltung bieten. Wir laden schon heute 
die Bevölkerung recht herzlich zu einem Besuch ein.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Vereinsgrillabend und KG Kegelkönig/in
Auch in diesem Jahr wollen wir etwas für die Kamerad-
schaft im Verein tun. Daher werden wir am Samstag, 09. 
September, ab 17 Uhr am Naturfreundehaus einen klei-
nen, internen Grillabend stattfinden lassen. Wir starten 
mit einem Galgenkegelturnier, in welchem der/die „KG 
Kegel-König/in“ ermittelt wird, wobei hier allerdings eher 
der Spaß als der sportliche Erfolg im Vordergrund steht. 
Im Anschluss daran grillen wir gemeinsam. Die Getränke 
übernimmt der Verein. Das Grillgut sowie das dazugehö-
rige Geschirr und Besteck bringt bitte jeder selbst mit. Zur 
besseren Planung bitten wir um Eure Anmeldung bis zum 
2. September 2023 bei Tim Ackenheil (0157 32502470).

Katholische Frauengemeinschaft 
Weisenbach und Au

Spiel und Spaß beim Naturminigolf
Im Rahmen des Ferienprogramms machten sich 12 Kinder 
am 23.08.2023 auf den Weg nach Klosterreichenbach. Nach 
der Bahnfahrt und einem kurzen Fußmarsch war die Golf-
anlage erreicht. Dort spielten die aufgeregten 7- bis 11-Jäh-
rigen in drei Gruppen auf 9 aus Naturmaterialien (Sand, 
Stein, Holz) gestalteten Bahnen. Trotz der erhöhten Tempe-
raturen verloren sie nicht den Spaß und die Konzentration 
und wurden danach mit einem Eis belohnt. Die restliche 
Zeit verweilten wir auf dem benachbarten Spielplatz. Nach 
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einem abwechslungsreichen Nachmittag kehrten alle zu-
frieden zurück und freuen sich schon auf das nächste Mal.

 
 Foto: Frauengemeinschaft Weisenbach

Kolpingsfamilie Weisenbach

Freitagstreff
Am 1. September findet ab 19.30 Uhr der nächste Freitags-
treff im Kolpinghaus statt.

7. Moonlight-Kegelturnier am Kolpinghaus
Die Kolpingsfamilie Weisenbach veranstaltet am 02.09.2023 
am Kolpinghaus ab 18.00 Uhr das 7. Moonlight-Kegeltur-
nier (Galgenkegeln) für Vereine und Freizeitmannschaften. 
Neben der alljährlichen musikalischen Unterhaltung wäh-
rend des Turniers ist auch für das leibliche Wohl wie immer 
bestens gesorgt. Die Einnahmen der Veranstaltung kom-
men unserer geplanten Sanitärraumsanierung zugute.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme am Turnier und 
natürlich über viele Gäste.

 
 Foto: finkbeiner-medien, Kolpingsfamilie

Musikkapelle Au

70 Jahre Musikkapelle Au – Ein Fest mit Freunden 
am 23. und 24. September in der Festhalle Wei-
senbach – Kommt alle vorbei und feiert mit uns
Am 23. und 24. September 
2023 feiern wir gemeinsam 
mit unseren Musikfreunden 
aus Au im Hexental, Au an 
der Iller und Au am Rhein das 
70-jährige Bestehen der Mu-
sikkapelle Au im Murgtal in 
der Festhalle in Weisenbach.
Hierzu ist die gesamte Bevöl-
kerung recht herzlich einge-
laden, um gemeinsam mit 
uns zu feiern und ein paar 
schöne, lustige und unterhaltsame Stunden zu verbringen.
Für das leibliche Wohl unserer Gäste wird bestens gesorgt. 
Hier bedanken wir uns heute schon bei unseren Musik-
freunden der Musikvereine Weisenbach und Langenbrand 
sowie den Mitgliedern der KG „Hohle Eiche“, die uns tatkräf-
tig bei der Bewirtung unterstützen werden.
Am Samstag, 23. September, ist die Festhalle ab 17.30 
Uhr geöffnet.
Ab 19 Uhr begrüßt der Musikverein aus Au an der Iller mu-
sikalisch unsere Gäste. Bürgermeister Retsch eröffnet das 
Fest standesgemäß mit einem Fassanstich.
Ab 21.15 Uhr unterhält der Musikverein Au aus dem He-
xental. Nach dem musikalischen Ohrenschmaus sorgen 
weitere Show-Acts der Vereine für gute Unterhaltung – bis 
dann zu später Stunde „Se Bänd from se Länd“ aus dem He-
xental die Halle noch mal so richtig zum Beben bringt.
Am Sonntag, 24. September, unterhält Sie ab 11.30 Uhr 
der Musikverein aus Au am Rhein zum Frühschoppen. Ge-
gen 15.30 Uhr findet das Fest seinen Ausklang mit dem ge-
meinsamen Musizieren der vier Auer Musikvereine.
Also bis dann … Safe the Date … Wir sehen uns dann am 
23. und 24. September in der Festhalle in Weisenbach.
Ihre Musikkapelle Au

Schwarzwaldverein Gernsbach

Schwarzwaldverein Gernsbach, Wanderungen
Die Wanderer treffen sich am 6. September um 8.45 Uhr am 
Bahnhof Gernsbach zur Fahrt mit dem Bus nach Baden-Ba-
den Oberbeuren Fischkultur. Die Wanderung verläuft ent-
lang des Oostal-Wanderweges hinauf bis zum Scherrhof, 
dann abwärts bis ins Grobbachtal. Hier wandern wir weiter 
entlang des Grobbaches bis zur Einkehr im Bütthof. Der 
Rückweg bis zur Bushaltestelle verläuft vorbei an den Ge-
roldsauer Wasserfällen. Die Wegstrecke ist ca. 12 km (etwa 
380 Hm) lang. Für weitere Informationen: 07224 658854

 
 Foto: MK Au
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach 
und Seelsorgeeinheit Gernsbach
Gottesdienste vom 02.09.2023 bis 10.09.2023

Samstag, 2. Sep.
18.30 GB Sonntagvorabendmesse, zum 

Jahrtag für Walter Schumacher * für 
Elisabeth Striebich * für Maria Schnei-
der und Gregor Klumpp, lebende und 
verstorbene Angehörige

Sonntag, 3. Sep. 22. Sonntag im Jahreskreis
Jer 20,7-9,Röm 12,1-2, Ev: Mt 16,21-27

9.00 LB Hl. Messe, zum Jahrtag für Hermann 
Merkel, verstorbene Eltern Bauer und 
Merkel * für Willi und Bruno Gerstner 
und Angehörige * für Pfarrer Friedrich 
Wiebelt und Angehörige * für Anne 
und Walter Klumpp, Marianne und 
Leopold Tomaselli und beidseitig 
verstorbene Angehörige, sowie für 
Pfarrer Walter Moser * für verstorbene 
Eltern Fritz und Kolb und Geschwis-
ter, alle verstorbenen und lebende 
Angehörige

9.00 Laut. Hl. Messe, Abschiedsgottesdienst 
von Fabian Groß

10.30 FB Hl. Messe mit Pilgerkreuz und Gebet 
für die Wallfahrt nach Maria Linden, 
für Manfred Töpsch, für lebende und 
verstorbene Angehörige * für meinen 
verstorbenen Mann * für Rita Wunsch, 
zur Mutter von der immerw. Hilfe, 
lebende und verstorbene Angehörige

13.30 FB Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Montag, 4. Sep.
9.00 FB Eucharistische Anbetung
18.30 BB Rosenkranzgebet um den Frieden
18.30 FB Rosenkranzgebet

Dienstag, 5. Sep. Hl. Mutter Teresa von Kalkutta
8.00 BB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet
9.00 FB Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 6. Sep.
8.30 AU Hl. Messe
9.00 FB Eucharistische Anbetung
16.00 FB-KK Wort-Gottes-Feier
16.00 GEASB Wort-Gottes-Feier
18.30 BB Rosenkranzgebet

Donnerstag, 7. Sep.
7.30 LB Rosenkranzgebet
8.00 BB Rosenkranzgebet
9.00 FB Eucharistische Anbetung
18.30 FB Hl. Messe, für Willi Rombeck, lebende 

und verstorbene Angehörige

Freitag, 8. Sep. Mariä Geburt
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet um den Frieden
18.00 LB Rosenkranzgebet
18.30 BB Abendandacht

Samstag, 9. Sep. Hl. Petrus Claver, Ordenspriester, 
Glaubensbote

7.45 FB-MK Rosenkranz
14.00 FB Trauung des Brautpaares Carina 

Merkel und Niclas Weiler
18.30 AU Sonntagvorabendmesse
18.30 Reich Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 10. Sep. 23. Sonntag im Jahreskreis
Ez 33,7-9,Röm 13,8-10, Ev: Mt 18,15-
20
Welttag der Kommunikationsmittel

9.00 LB Hl. Messe, für alle Kranken zur Mut-
tergottes, zum hl. Valentin und hl. 
Pater Pio

9.00 Ober. Hl. Messe
10.30 Gernsb. Hl. Messe
13.30 FB Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden
15.00 FB Hl. Messe mit Einführung der indi-

schen Schwestern anschl. Empfang 
im Josefshaus
Mit Livestream

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 03.09.
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin I. Karius)

Sonntag, 10.09.
10.15 Uhr „Ökumenischer Gottesdienst im Grünen“ zum 
Tag der Schöpfung vor der katholischen Kirche in Herren-
wies (Pfarrerin M. Eger)
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Musikalisch umrahmt von der Bläsergruppe des Musikver-
eins Forbach e.V.
Sonntag, 17.09.
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin I. Karius)
Lobpreischor
Nach der Sommerpause beginnen nun wieder die Proben 
des Lobpreischores.
Für den September gibt es folgende Termine, jeweils um 
20 Uhr in Forbach: 11. September, 18. September, 25. Sep-
tember
Ökumenischer Mittagstisch
Der nächste Termin für „Gemeinsam schmeckt‘s besser“ - 
das gemeinsame Mittagessen - ist am 12. September um 
12 Uhr im katholischen Gemeindezentrum Weisenbach. 
An- / Abmeldung bis Montag, 11. September, 12 Uhr, unter 
Telefon 07224 / 1434 bei Frau Marlies Fritz.

Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit von 10.00 Uhr - 13.00 
Uhr erreichbar.
Telefon: 07228 2344
E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de

Jehovas Zeugen

Landstr. 42a, Gaggenau-Hörden - Website jw.org

Donnerstag, 31. August
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 2. September
18 Uhr öffentlicher Vortrag – Thema: „Wer kann gerettet 
werden?“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Warum wir Gottesfurcht brauchen“ aus der 
Zeitschrift Der Wachtturm
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der 
Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer aus gesund-
heitlichen Gründen den Hybrid-Gottesdienst übers Inter-
net oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter 
der Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kosten-
los, keine Spendensammlungen etc. Besucher sind immer 
willkommen.

12. Bogenschießen
Beschreibung Rahmendaten
Bogenschießen, Luftgewehrschießen 
und anschließendem Grillen

Wann Freitag, den 01.09.2023, ab 15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus Weisenbach
Alter 10 bis 14 Jahre
Kostenbeteiligung 5 €
Veranstalter Schützenverein Weisenbach 1922 e.V.
Ansprechpartner Kosmas Wunsch

14. Lesenacht
Beschreibung Rahmendaten
Kinder bringen Luftmatratze, Schlafsack, Taschen-
lampe, Kuscheltier und das Lieblingsbuch mit. Le-
sen, Spielen, Vorlesen usw. mit einem gemeinsamen 
Frühstück.

Wann Mo. 04.09., 17.00 bis Di. 05.09., 10.00 Uhr
Treffpunkt Gemeindehaus Weisenbach
Alter Kinder im Grundschulalter
Kostenbeteiligung 5 €
Veranstalter Bücherei Weisenbach
Ansprechpartner Roswitha Hauser

15. Nachtwanderung
Beschreibung Rahmendaten
Was kann man alles sehen, beobachten und hören, 
wenn es dunkel wird. Wir wollen es mit euch erkun-
den. Bitte festes Schuhwerk anziehen und Taschen-
lampe nicht vergessen.

Wann Mi, 06.09.23, 20.00 - 22.30 Uhr
Treffpunkt alte Turnhalle
Alter 1. bis 4. Klasse
Kostenbeteiligung  – 
Veranstalter Turnverein Weisenbach
Ansprechpartner Sylvia Ruppell

16. Pimp your shoes! – Sneaker-Malworkshop
Beschreibung Rahmendaten
Sind dir deine Schuhe zu langweilig geworden? Egal, 
ob du deine alten Schuhe aufpeppen oder neue 
Schuhe designen möchtest, wir werden dir alles bei-
bringen, was du brauchst, um deine Schuhe zu ei-
nem echten Kunstwerk zu machen.
Bitte weiße Leder- oder Stoffturnschuhe mitbringen!

Wann Do, 07.09.23, 15.00 Uhr
Treffpunkt Künstleratelier Senja Haitz, Weisenbach
Alter Ab 10 Jahre
Kostenbeteiligung 15 € für Farbe & Fixierung der Schuhe
Veranstalter Harmonika-Spielring Weisenbach e.V.
Ansprechpartner Andrea Betting

Ferienprogramm
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Umweltecke

Hauseigentümer für  
„Klimahaus Baden-Württemberg“ gesucht

Landkreis Rastatt zeichnet energieeffiziente Gebäude aus 
Hauseigentümer im Landkreis Rastatt können besonders 
effizient sanierte Gebäude sowie Neubauten, welche einen 
möglichst geringen Energiebedarf aufweisen, kostenlos 
zum „Klimahaus Baden-Württemberg“ zertifizieren lassen. 
Das im März gestartete Projekt würdigt das Engagement 
der Eigentümer mit einer hochwertigen Hausnummer und 
kennzeichnet die Gebäude als Good-Practice-Beispiele. 
Insbesondere der geringe Energieverbrauch und der damit 
verbundene Beitrag zum Klimaschutz werden hervorgehoben.
Für den Erhalt der Zertifizierung können Hausbesitzer bei 
der Energieagentur Mittelbaden einen Antrag stellen. Die 
Teilnahme am Programm ist kostenlos und in wenigen 
Schritten möglich. Sie erfolgt mittels eines kurzen Frage-
bogens, auf dem die Gebäudedaten erfasst werden. Vo-
raussetzung für den Erhalt des Zertifikats sind folgende 
Standards der KfW-Bankengruppe:
– Neubauten mit KfW-Effizienzhaus 40 und besser
– Sanierungen mit KfW-Effizienzhaus 55 und besser oder 
– KfW-Effizienzhaus Denkmal

Die Baumaßnahmen dürfen maximal 10 Jahre zurückliegen
Als Nachweis werden gültige Energiebedarfsausweise, 
Sachverständigennachweise für die KfW-Förderung oder 
KfW-Förderzusagen akzeptiert. Da für die Sanierung häu-
fig Fördermittel des Bundes aus den KfW-Programmen ge-
nutzt werden, liegen die Nachweise sogar meist schon vor. 
Auch beteiligte Energieberater, Architekten sowie Woh-
nungsbaugesellschaften können mit Zustimmung der Ei-
gentümer den Antrag ausfüllen und einsenden.
Sind alle Voraussetzungen erfüllt, erhalten die Hauseigen-
tümer, neben dem Qualitätsnachweis für den energetischen 
Standard Ihres Hauses, die Hausnummer sowie eine offiziel-
le Urkunde. Der Erhalt einer zweiten energetischen Visiten- 
karte führt – neben dem gängigen Energieausweis - zu ei-
ner weiteren immateriellen Wertsteigerung des Gebäudes.
Die Antragsunterlagen sowie weitere Informationen zum 
Klimahaus-Programm können auf der Homepage der Ener-
gieagentur Mittelbaden unter www.energieagentur-mit-
telbaden.de/klimahaus-baden-wuerttemberg/ herun-
tergeladen werden.

Ihre Fragen und Antragsunterlagen richten Sie bitte an:
Energieagentur Mittelbaden gGmbH
Herrn Simon Friedmann
Klimaschutzmanager Landkreis Rastatt
Im Wöhr 6, 76437 Rastatt, Tel.: 07222 / 15908-17, 
E-Mail: s.friedmann@landkreis-rastatt.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Pfirsichtorte aus dem Kühlschrank
Die Pfirsichtorte mit Keksboden ist eine einfache Kühl-
schranktorte ohne Backen. Die Füllung aus Sahne und Mas-
carpone schmeckt herrlich cremig und funktioniert ganz 
ohne Gelatine.
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
• Zubereitung: 35 Minuten
• Kühlzeit: mind. 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück (12): 447 kcal, 1875 kJ, 5 g E, 35 g F, 30 g KH;
Rezeptautor/Rezeptautorin: Marika Schäfer

Zutaten
Für den Keksboden:
• 150 g Butter
• 250 g Butterkekse
Für die Creme:
• 240 g Schlagsahne
• 1 Pck. Vanillezucker
• 1 Pck. Sahnefestiger
• 90 g Zucker
• 400 g Mascarpone
Für den Pfirsichspiegel:
• 1 Pck. klarer Tortenguss
• 2 EL Zucker
• 250 ml Pfirsichsaft
Für die Dekoration:
• 2 reife feste runde Pfirsiche
Außerdem:
• großer Gefrierbeutel
• Kuchenrolle
• Springform (Ø 26 cm)

Zubereitung
1. Für den Keksboden die Butter in einen kleinen Topf geben 

und bei mittlerer Hitze zerlassen. Topf von der Kochstelle neh-
men. Boden einer Springform (Ø 26 cm) mit wenig zerlasse-
ner Butter bestreichen.

2. Kekse in einen Gefrierbeutel geben und mit einer Kuchenrolle 
fein zerkrümeln. Krümel zur Butter geben und mit Hilfe eines 
Silikonschabers mischen. In die vorbereitete Form geben und 
gleichmäßig auf den Formenboden andrücken. Keksboden 
kaltstellen. Tipp: Die Keksmischung lässt sich prima mit dem 
ebenen Boden eines Trinkglases andrücken.

3. Für die Creme Sahne mit Vanillezucker und Sahnefestiger in 
einen Rührbecher geben und steif schlagen.

4. Zucker und Mascarpone in eine Schüssel geben und mit den 
Quirlen des Handrührers glattrühren. Sahne in 2 Portionen 
unter die Creme heben. Tipp: Die Creme wird schneller fest, 
wenn alle Zutaten gut gekühlt verarbeitet werden.

5. Keksboden mit der Mascarponecreme bestreichen und den 
Kuchen mindestens 2 Stunden kaltstellen.

6. Für den Pfirsichspiegel Tortenguss und Zucker in einem 
kleinen Topf mischen. Pfirsichsaft zugießen und mit einem 
Schneebesen verrühren. Unter Rühren bei mittlerer Hitze auf-
kochen, bis die Masse andickt.

7. Spiegelguss kurz abkühlen lassen, auf dem durchgekühlten 
Kuchen verteilen und vorsichtig glatt streichen.

8. Für die Dekoration Wasser in einem kleinen Topf aufkochen. 
Eine Schüssel mit kaltem Wasser füllen. Pfirsichhaut auf der 
runden Seite über Kreuz einschneiden. Pfirsiche ins kochende 
Wasser geben, 30 Sekunden kochen, mit einem Schaumlöffel 
herausheben und im kalten Wasser abschrecken.

9. Pfirsiche häuten, halbieren und entsteinen. Pfirsichhälften in 
Spalten schneiden und den Kuchen damit dekorieren.

10. Kuchen erneut 30 Minuten kaltstellen, vorsichtig aus der Form 
lösen und auf eine Platte setzen. Kuchen in Stücke schneiden.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Gernsbacher
Bestattungsinstitut
Geschäftsinhaberin:
Tatjana Merli

• Erledigung aller Formalitäten
• Erd-, Feuer-, Baum- und Seebestattungen
• Überführung im In- und Ausland
• Vorsorge
• www.bestattungen-schenkel.de

Igelbachstr. 9 Hauptstr. 30
76593 Gernsbach 76596 Forbach
(beim Rathaus) (beim Rathaus)

Tel. 072241623
Wir sind immer für Sie da, wenn Sie uns brauchen!

Aus Liebe zumMenschen

Waldbachstraße 4
76593 Gernsbach

Telefon: 0 72 24/21 81

Landstraße 10
76596 Forbach

Telefon: 0 72 28/7 01 09 39

Sie erreichen uns Tag und Nacht

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Black Forest Flying Fox
Die Flying Fox-Anlage startet auf 45 m Höhe am Aussichtsturm Him-
melsglück. Von hier aus sind in RichtungOrt und Kurpark (Schömberg/
Landkreis Calw) zwei Stahlseile gespannt, die am Kurpark enden. Du
fliegst mit einem speziell dafür angefertigten Liegendgurt, der an ei-
nemWagenmit Fliehkraftbremse eingehängt ist, entlangdemStahlseil
in den Kurpark. Genieße das atemberaubende Panorama und rausche
mit bis zu 60 km/h fast 600Meter vomHimmel zur Erde.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 03.09.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-47871

Jetzt
5 x 1

Gutschein
gewinnen!

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Black Forest Flyline
Bei dieserMischungausgemütlicher Achterbahn, SeilrutscheundNa-
turerlebnisbahn gleitet ihr an einem Rollschlitten sanft ins Tal. Bei ei-
nem gediegenen Tempo von rund 8 –10 km/h fliegt ihr mitten durch
die Natur. Auf der knapp 500m langen Strecke durch die Baumwipfel
erlebt ihr denWald aus einer wunderschönen Perspektive.
Die Blackforest Flyline in Schömberg/Landkreis Calw bietet ein unver-
gessliches Erlebnis für die ganze Familie.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 03.09.2023
Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-47870

Jetzt
5 x 1

Gutschein
gewinnen!

TRAUER
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Ihr Hotel im Höhenluftkurort Allrode
besteht aus mehreren Gebäuden u.a.
mit Restaurant, Bar, Café, Biergarten
und Aufzug. Zwischen Haus 1 und 2
erwarten Sie Hallenbad, Sauna u.v.m.

Für Sie inklusive:
3 /5 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
Nutzung von Hallenbad und

Sauna (lt. Hotelaushang)
Nutzung der Minigolfanlage
WLANHotelparkplatz (n.V.)

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ H1 /SUP

Saison
Anreise täglich

Nächte 3 5

Unterbr. H1 SUP H1 SUP

10.11. -17.11.23
17.12. -19.12.23 129 159 209 259

01.11. -09.11.23
18.11. -16.12.23 189 219 299 349

06.09. -31.10.23 199 229 329 379

H1=DZ Haus 1 SUP=DZ Superior
Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2–3 € p.P./Nacht (saisonal)
Auch 7 Nächte buchbar.

Ihr Resort empfängt Sie mit einem
Restaurant, Biergarten, Bar, Fitness-
raum, Fahrradkeller, Aufzug sowie
einem Wellnessbereich und wohl-
tuenden Wellnessanwendungen.
Für Sie inklusive:
2 /3 /5 /7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Willkommensgetränk
Wellnessbereich mit Hallenbad,

Lichtersauna, Blockhaussauna
und RuheraumLeihbademantel,
-saunatücher und Slipper

Nutzung des Fitnessraums mit
PanoramaausblickWLAN

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ Premium

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

06.09. -18.12.23 219 329 548 777

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 45 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 1 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel umfasst u. a. Restaurant,
Bar, Terrasse, Liegewiese, Fitness-
raum, Fahrradverleih, Aufzug und
Wellnessbereich mit Hallenbad,
Whirlpool, Saunen, Dampfbad u. v.m.

Für Sie inklusive:
2 /3 /5 /7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
Willkommensgetränk
LeihbademantelWLAN
Nutzung von Wellnessbereich

und Fitnessraum
Aquagymnastik (MO–FR; außer

Feiertage)Hotelparkplatz (n.V.)

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ Standard

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

02.11. -29.11.23 179 249 428 559

30.11. -21.12.23 189 269 449 619

19.09. -01.11.23 – 289 479 649

Einzelzimmerzuschlag: 12 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2,40 € pro Person/Nacht
Forschungsbeitrag für das Forschungs-
institut Gastein (ab 5 Nächten):
ca. 1,10 € pro Person/Aufenthalt

Ihr Hotel begrüßt Sie mit einem
Restaurant, zwei Bars, Aufzug und
Wellnessbereich mit einem Hallen-
bad, Finnischer Sauna, Terrasse und
Wellnessanwendungen.

Für Sie inklusive:
2 /3 /5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
1 Flasche Wasser pro Zimmer
Wellnessbereich mit Hallenbad,

Finnischer Sauna und Terrasse
Leihbademantel und -saunatücher
WLANHotelparkplatz (n.V.)
Informationen über die Region

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ Komfort

Saison Nä.
Anr. 2 3 5

01.11. -21.12.23
SO 129 189 309

MO–SA 139 209 339

06.09. -31.10.23
SO 149 222 369

MO–SA 159 239 389

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 3,10–3,70 € p.P./N. (saisonal)
Auch 7 Nächte buchbar.

Österreich–Salzburger Land
Johannesbad Hotel Palace in Bad Hofgastein

Allgäu
allgäu resort in Bad Grönenbach

Harz
CAREA Harz Hotel Allrode

Schwarzwald
Parkhotel Luise in Bad Herrenalb

Beispiel Doppelzimmer Premium

Allgäu

Reise-Code: albg

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5219,p. P.–

Reise-Code: parl

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5129,,p. P.–

Reise-Code: jopa

3 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 5179,p. P.–

Reise-Code: allr

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5129,p. P.–

Bsp. Doppelzimmer Haus 1

Weitere Angebote finden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien,
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. finden Sie
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261-293519650 und in Ihrem Reisebüro

Mo.–Fr. 8–19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10–19 Uhr

Bequem online
buchen auf
reisenaktuell.com
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Zuschüsse für
Barrierereduzierung

Am 16. September 2023 � ndet bundesweit der Tag des Bades 
statt: An dem von der Vereinigung Deutsche Sanitärwirtscha�  
e.V. (VDS) organisierten Aktionstag sind alle eingeladen, sich 
bei den teilnehmenden Fachausstellungen des Großhandels und 
beim SHK Fachhandwerk in ihrer Nähe zu informieren, was es 
an neuen Gestaltungstrends und technischen Lösungen für ein 
zeitgemäßes, ressourcensparendes Badezimmer gibt.

Das Badezimmer ist in der Re-
gel der erste Ort, den wir nach 
dem Aufstehen aufsuchen und 
der letzte, bevor wir abends zu 
Bett gehen. Quasi routinemä-
ßig suchen wir es auf, um unsre 
täglichen P� egerituale zu absol-
vieren und dabei vielleicht auch 
bisschen zu genießen. Dabei 
könnte das Bad so viel mehr 
bieten. Es kann Rückzugs- und 
Regenerationsort sein, Denkka-
bine oder Fitnessraum, Private 
Spa, der genauso wohnlich und 
komfortabel ist, wie der Rest 
unseres Zuhauses. Denn woh-
nen geht auch im Badezimmer.

Inspirieren lassen
Passt eine bodenebene Dusche 
in unser kleines Badezimmer? 
Was macht man heute an die 
Wände? Was können moderne 
Armaturen so alles? Wie viel 
Aufwand bedeutet eine Reno-
vierung? Was kann man aus 
meinem Bad so alles machen? 
Wer Fragen wie diese einmal 
ganz unverbindlich beantwortet 
haben möchte und sich gerne 
Inspirationen für die Verschö-
nerung des Zuhauses holt, sollte 
zum Tag des Bades gehen. Der 
Tag des Bades am 16. Septem-

ber, der seit über 18 Jahren 
statt� ndet, rückt jedes Jahr ein 
relevantes � ema in den Fokus. 
Dieses Jahr steht Nachhaltigkeit 
im Mittelpunkt. Dies umfasst 
weit mehr als kurzfristige E� ek-
te. Von wassersparenden Arma-
turen, recycelbaren Produkten 
und e�  zienten WC-Spültech-
nologien bis hin zu natürlichen 
Materialien und zerti� zierten 
Hölzern für Badmöbel geht es 
um langlebiges Design und ver-
antwortungsbewusste Produk-
tionswege. Nicht nur am Tag 
des Bades können Interessierte 
von professionellen Badplanern 
in örtlichen Badstudios und 
Fachgroßhandelsausstellungen 
erfahren, wie renovierungs-
bedür� ige Bäder mit einem 
unkomplizierten Update teil-
weise saniert werden können. 
Aktuelle Bad-Trends, Fliesen, 
Sanitäreinrichtungen, Geräte, 
Möbel und Accessoires für die 
private Wellness-Oase zu Hause 
– die Pro� s aus Handwerk und 
Handel geben Einblicke in ak-
tuelle Trends, bieten ausführli-
che Beratung und helfen bei der 
Entscheidung, wenn die (Um-)
Gestaltung des Bades ansteht.  
(VDS/red)

Weitere Informationen zum Tag des Bades gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3602/

Nachhaltigkeit im Fokus

Foto: edel-fotogra� e/iStock/Getty Images Plus

Ein urbaner Lifestyle hat auch durch Corona nichts von seiner At-
traktivität verloren. Im Gegenteil: Lebens- und Wohnqualität schei-
nen noch enger verknüpft. Platzmangel wird durch qualitative 
Aufwertung und clevere Nutzungskonzepte kompensiert. Und 
gerade für das Badezimmer gilt: Wenn der Raum beschränkt ist, 
sind kreative Ideen gefragt. Das Tiny Bathroom zeichnet sich durch 
eine schlichte Ästhetik, neue, größenreduzierte Produktkategorien, 
smarte Lösungen, Komfort und einen hohen Grad an Individualisie-
rung aus. Digitalisierte Produktion von maßgeschneiderten Kom-
ponenten bei Waschtisch, Badmöbel, Dusche & Co. scha� en hierzu 
die technischen Voraussetzungen. Gleichwohl bleibt das Tiny Ba-
throom handwerkliche Maßarbeit und stellt höchste Ansprüche an 
Planung und Ausführung. (VDS/red)

Ideen für Ihr neues Bad � nden Sie auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1168/

Tiny Bathroom

Foto: Suchada Tansirimas/iStock/Getty Images Plus

www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/

BADTRÄUME
AUS DER REGION
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ZEITREISE IN EIN SPANNENDES JAHRZEHNT: 
„DIE 80ER – SIE SIND WIEDER DA!“

Noch mehr Infos zur 80er-Ausstellung mit 
vielen weiteren Fotos finden Sie hier:

„Call me”, sangen Blondie im Jahr 1980 – damals machte man das noch mit solchen Geräten. Foto: artis/Uli Deck

Vom Heißen Herbst bis zur Gold-Steffi - ein ganzes Jahrzehnt auf einer Wand. Foto: artis/Uli Deck

https://lokalmatador.net/80er-ausstellung/

Wir erinnern uns zurück (oder auch nicht im 
Falle der Jüngeren): Die Baby-Boomer im 
Elternglück, die Generation Golf schwoft in 
den Diskotheken zu Madonna und die Ge-
nerationen X und Y stecken noch in den Kin-
derschuhen bzw. in den Rollerskates. In der 
Tagesschau: der erste Golfkrieg, Tscherno-
byl und die Anti-Atombewegung oder der 
Mauerfall, aus dem Radio klingen Modern 
Talking, Queen und Michael Jackson, der 
technische Fortschritt mit Walkman, Game 
Boy & Co. ist nicht mehr aufzuhalten. In den 
Kinos: Blockbuster wie E.T., Zurück in die Zu-
kunft oder die Indiana Jones-Reihe …  wohl 
kaum ein Jahrzehnt ist in den Köpfen noch 
so präsent wie die 1980er. 

Inzwischen sind die Baby-Boomer Großel-
tern, die Generation Golf sitzt in den Vor-
standsetagen und Generation Y feiert ak-
tuell die 40. Geblieben ist allen gemeinsam 
wohl eines: Die Erinnerung an ein spannen-
des Jahrzehnt voller Bewegung und unver-
gesslicher Momente. 

STEFFI & BORIS
Auch Baden-Württemberg war in den 80ern 
kein verschlafenes Hinterland, sondern ganz 
vorn mit dabei: Mit Steffi und Boris kam 
das Tennis-Traumgespann aus dem Rhein-

Neckar-Raum und die beiden sorgten da-
für, dass ihre Heimatorte Brühl und Leimen 
noch heute weltbekannt sind. Camouflage 
aus Bietigheim machte Synthpop made in 
Germany berühmt, während Peter Schilling 
und Hubert Kah in der NDW ganz vorne 
mitmischten. Und auch in der Fächerstadt 
Karlsruhe wurde Geschichte geschrieben, 
schließlich gründeten sich hier 1980 „Die 
Grünen“ als Bundespartei und vier Jahre 
später kam an der Uni Karlsruhe die erste E-
Mail in Deutschland an.

Warum dieser Exkurs? Ganz einfach: Weil 
alle, die so gerne in Erinnerung schwelgen 
oder das Jahrzehnt vielleicht gar nicht er-
lebt haben, jetzt die Möglichkeit haben, auf 
Zeitreise zu gehen. Die kulturgeschichtliche 
Ausstellung „Die 80er – Sie sind wieder da!“ 
im Badischen Landesmuseum thematisiert 
eines der aufregendsten Jahrzehnte der 
deutschen Nachkriegsgeschichte. Bis zum 
25. Februar 2024 ist die große Sonderaus-
stellung im Ostflügel des Karlsruher Schlos-
ses zu sehen.

300 EXPONATE
Explizit als Erlebnisausstellung konzipiert, 
werden Besuchende auf rund 900 m² Flä-
che durch drei Bereiche geführt, die sich 

unterschiedlichen Aspekten des bewegten 
Jahrzehnts widmen. So werden hier mit 
rund 300 teils interaktiven Exponaten das 
öffentliche Leben auf den Straßen und die 
bunte Konsum- und Medienwelt präsen-
tiert. Im dritten Ausstellungsteil steht das 
Privatleben der Menschen von damals im 
Mittelpunkt, auch hier gibt es spannende 
Eindrücke.

Die Ausstellung widmet sich bewusst auch 
der deutsch-deutschen Geschichte und 
zeigt Ausschnitte der BRD- sowie der DDR-
Gesellschaft und deren Themen der Zeit: Po-
litische Unruhen, Umwelt- und Friedensbe-
wegungen, neue Reisemöglichkeiten, aber 
auch musikalische und sportliche Ereignisse 
werden beleuchtet. 

PROMI-FAKTOR
Heinz Rudolf Kunze stellte seine Gitarre be-
reit, Thomas Anders von Modern Talking 
den Bravo-Otto, Steffi Graf ihre Goldme-
daille von Seoul. Und im November folgt 
ein weiteres Highlight: Udo Lindenbergs le-
gendäre Gitarre mit der Aufschrift „Gitarren 
statt Knarren“, die der Sänger 1983 Erich Ho-
necker überreichte, findet dann ihren Weg 
nach Karlsruhe. Grund genug, sich einmal 
auf Zeitreise zu begeben, oder? (jr/tam)



16  |  Anzeigen Gemeindeanzeiger Weisenbach  •  31. August 2023  •  Nr.  35

STELLEN

IMMOBILIEN

VERSCHIEDENES

Die Große Kreisstadt Gaggenau sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
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www.gaggenau.de/karriere
Weitere Informationen unter:

Sachbearbeiter (m/w/d)
Abteilung Haushalt
• Teilzeitbeschäftigung, 30,00 Stunden
• Bezahlung Beschäftigte bis EG 7 TVöD,

Besoldung Beamte bis A 8 LBesO

Standesbeamten (m/w/d)
• Teilzeitbeschäftigung, 30,00 Stunden
• Bezahlung Beschäftigte bis EG 9b TVöD,

Besoldung Beamte bis A 9 LBesO

Sachbearbeiter (m/w/d)
Abteilung Abgaben und Beteiligungen
• Teilzeitbeschäftigung, 19,50 Stunden
• Bezahlung Beschäftigte bis EG 10 TVöD,

Besoldung Beamte bis A 11 LBesO

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de
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BÜRGERWerksverkauf

Zeiss-Straße 15
71254 Ditzingen

Roßfelder Straße 69
74564 Crailsheim

An zwei Standorten bietet Ihnen das Familienunter-
nehmen BÜRGER leckere Maultaschen, schwäbische
Spezialitäten und attraktive Aktionen an.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Ausgenommen ist bereits reduzierteWare.

15 % auf den Einkaufspreis

Gültig bis 31.12.2023

Wir bewerten und verkaufen Ihre Immobilie,
gerne auch ältere oder renovierungsbedürftige Objekte.

Gerstner-Immobilien GmbH
Architekt Frank Gerstner

Gernsbach · Bleichstr. 6–8 · 07224-7254
Mobil: 0151-15266207 · www.gerstner-immo.de

Nachbarschaftlicher Flohmarkt
am 2. Sep. ab 9:00 Uhr in Gaggenau-Ottenau Wilhelm-
Busch-Straße. Verkauft werden Trödel, Kleider, Deko,
Kleinmöbel, Haushalt, alles von A-Z im Hof und Garage.

Abonnenten vonNussbaumMedien
nutzen den Nussbaum Club mit mehr
als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

Alle Angebote unserer Partner findest du unter
nussbaumclub.net/coupons/ oder in der
NussbaumClubApp.

Foto: vadimguzhva/Thinkstock

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


